
Wir bauen einen Nistkasten 
für Maisen, Kleiber, Gartenrotschwanz oder Sperling 

Befestigung: 2 – 5 m über dem Boden 

Brutzeit ab März 

Einflugloch nach Süden ausrichten 

Wir brauchen: 

 

Werkzeug: 

 Zollstock 

 Winkelmesser 

 Bleistift 

 Schraubendreher 

 Stichsäge 

 Schleifpapier 

 Schrauben 

 Bohrer 

 Lochsäge 

 

 

 

 

 

 

 

Die einzelnen Platten können aus einem Brett gefertigt werden und haben damit dann die 
gleiche Breite. Das Holz kann mit Schutzlasur zur Wetterbeständigkeit behandelt werden. 

Die Schrägen der beiden Seitenteile ergeben sich über die Außenkanten (siehe Abbildung 
oben). 

Mit einem Bleistift den Abstand der Vorder- und Rückseite sowie der Bodenplatte auf die 

Seitenteile auftragen, dann jeweils die Seitenteile wie unten abgebildet durchbohren. 

 

 

 

 

 

 



Mit einer Lochsäge ein Loch, ca. 35 mm im Durchmesser, in die Frontplatte bohren. 

 

 

 

 

 

 

Die Seitenplatten werden an die Rückwand geschraubt, die Bodenplatte an die Seiten- und 

Rückwand. 

 

 

 

 

 

 

 

Danach wird die Front (Einflugloch oben) eingesetzt und mit der Bodenplatte und den 

Seitenwänden verschraubt. Falls ihr sehr glattes Holz verwendet, die Front an der Außenseite 
mit groben Schleifpapier aufrauen. 

Als letztes wird das Dach aufgesetzt. Dazu den Nistkasten aufstellen, das Dach mittig auflegen, 

darauf achten, dass es an der Rückwand bündig anliegt und mit 2 Schrauben festschrauben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Als Letztes eine Stange zum Aufhängen befestigen, am besten mit vorgebohrten Löchern zum 

Anschrauben. 

 

 

 

 

 

Fertig!  


